
28. September 2024

Interdisziplinärer Fachtag:
Ressourcen im 
Miteinander finden –
Begleitung von Eltern vor, während  
und nach dem Frühtod eines Kindes

Für Fachpersonen, Betroffene  
und Interessierte 

Veranstalter: Sternenkinder Ettlingen

Moderation:  
Anja Lehnertz-Hemberger, Hebamme (B.Sc)

Musikalische Begleitung:  
Elena Beselt, Pianistin

Teilnahmegebühr:� 52 € / 27€

Mittagessen inkl. Getränk:� 8 € 
(hiervon gehen jeweils 2 € als Spende an den 
Förderverein des Eichendorff-Gymnasiums.)

Fortbildungspunkte bei der Landesärztekammer 
Baden-Württemberg sind beantragt!

Veranstaltungsort:  
Eichendorff-Gymnasium 
Goethestraße 2, 76275 Ettlingen

Weitere Informationen und  
Anmeldung unter:  
www.effeff-ettlingen.de 
sternenkinder@effeff-ettlingen.de



Programm
8:00	 �Ankommen bei Kaffee und Gebäck/  

Registrierung

9:00 	 Eröffnung und Begrüßung
		  • � Anja Lehnertz- Hemberger –  

Hebamme (B.Sc)
		  • �� Sabina Tiedemann-Zöller –  

Gründerin „Sternenkinder Ettlingen“
		  • � N.N. – Vertreter/in der Stadt Ettlingen 
		  • �� Dr. med. Brigitte Joggerst – Leiterin des 

Gesundheitsamtes Karlsruhe 
		  • �� Dr. med. Eva Schultz – Leiterin des 

Gesundheitsamtes Rastatt
		  • �� Bruder Klaus – Priester und Klinikseelsorger 

in Karlsruhe und Regensburg (Livestream)

10:30	� Vortrag:  
Ressourcen im Miteinander finden 
Referentin: Stefanie Gebers 

	� Vorsitzende Sterneneltern Achim e.V., Grün-
dungsmitglied des Bundesverbandes Kinds-
tod in Schwangerschaft und nach Geburt e.V., 
Trauerbegleiterin, Betroffene

11:15 	� Vortrag:  
Gut informiert entscheiden –  
Fachkinderärztliche Beratung und 
palliativmedizinischer Beistand bei 
auffälligen Pränatalbefunden 
Referentin: Agnes Trasselli 

	� Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin, 
Neonatologin, Kinderintensivmedizinerin, 
Palliativärztin, Vizepräsidentin der Landesärz-
tekammer Baden-Württemberg

11:45	� Mittagspause

11:50	� Aufgezeichnetes Interview 
	� mit Marion Glück (Offizierin, Autorin, 

Mentorin für (Selbst-) Führung, Betroffene) 
zum Thema „Unsichtbare Wunden und Wege 
zur sensiblen Kommunikation mit Betrof-
fenen – Der Umgang mit dem Verlust eines 
Kindes durch Fehlgeburt und Schwanger-
schaftsabbruch in der Gesellschaft und im 
persönlichen Umfeld“ 
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13:00 	� Vortrag:  
Diagnostik und Therapie von Frauen mit 
wiederholten Spontanaborten 
Referent: Dr. Martin Soder 
Facharzt für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe

13:45	� Vortrag:  
Unterstützung und Chancen durch die 
sozialen Netzwerke 
Referent: Dr. Aaron Pfisterer  
�Assistenzarzt Kinder- und Jugendmedizin

14:30 	� Vortrag und Diskussion:  
Männer im Trauerkontext 
Referent: Dr. Jens Grube 
�Kinder- / Jugend- und Familientrauerbegleiter

15:15	 Kaffeepause

16:00	� Vorstellung Workshop 1:  
Ressourcen im Miteinander finden –  
Gründung eines regionalen Netzwerkes 
für die Stadt- und Landkreise Karlsruhe/ 
Rastatt / Baden-Baden / Enzkreis / Pforzheim/ 
Freudenstadt/ Calw 
Leitung: Stefanie Gebers

		�  Vorstellung Workshop 2:  
Familientrauerbegleitung von 
Sternenkindern 
Leitung: Helga Schmidtke 
�U.a. Examinierte Krankenschwester, Ausbilde-
rin und Dozentin im Bereich Sternenkinder, 
Sterben, Tod und Trauer, Vorsitzende des 
Sternenkinderzentrums Odenwald e.V.

16:15	 Pause/ ggf. Raumwechsel

16:30	 Workshop 1 oder Workshop 2

18:30 	� Vorstellung der Workshop-Ergebnisse/ 
Abschluss

19:00 	� Voraussichtliches Ende der Veranstaltung

19:30	� Abschluss des Tages: 
Gemeinsames Abendessen in Ettlingen 
– Möglichkeit zum Austausch und zum 
persönlichen Kennenlernen
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Ganztägige Angebote
• �Erwerb von Getränken und kleinen Speisen in der 

Cafeteria
• �Erwerb von ausgewählter Literatur zum Thema
• �„Raum der Stille“ – Rückzugsort und Ort des Aus-
tausches für Betroffene (ganztägig geöffnet, außer in 
der Zeit der Workshop-Arbeit!)

• �Fotoausstellung „Sternenkinder“
• �Bewegte Pause: Sammeln Sie während den Pausen 

Kilometer für die Aktion „110˙000 km für Sternenkin-
der“ des Bundesverbandes Kindstod in Schwanger-
schaft und nach Geburt e.V.

Informations- und Verkaufsstände: 
(Änderungen vorbehalten!)
  1. Sternenkinder Ettlingen
  2. Ettlinger Frauen- und Familienzentrum e.V. 
  3. VergissMeinNicht e.V.
  4. Dein Sternenkind
  5. Mother Hood e.V. 
  6. Natlie-Ann Löffler 
  7. Sternenkinderzentrum Odenwald e.V.
  8. Aquarella - „Seelentröster und mehr“
  9. Sternenzauber & Frühchenwunder e.V.
10. Büchertisch – Alpha Buchhandlung Ettlingen
11. �Bundesverband Kindstod in Schwangerschaft und 

nach Geburt e.V. 

Bitte beachten Sie, dass wir sowohl an den 
Informations- und Verkaufsständen als auch in der 
Cafeteria nur Barzahlung akzeptieren können!

Sponsoring:
Mit freundlicher Unterstützung der  
AOK – Die Gesundheitskasse Mittlerer Oberrhein

Kooperations- / Netzwerkpartner:
Landratsamt Karlsruhe 
Landratsamt Rastatt 
Landratsamt Enzkreis 
Landratsamt Calw 
Landratsamt Freudenstadt 
Ettlinger Frauen- und Familienzentrum e.V.
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HELFEN SIE GERNE MIT!

Wir informieren, beraten und begleiten Eltern von 
„Sternenkindern“ und deren Familien in den Stadt- 
und Landkreisen Karlsruhe, Rastatt und Baden-Baden.

Jeder Cent, den Sie mit dem Verwendungszweck 
„Sternenkinder Ettlingen“ an uns überweisen, 
kommt betroffenen Familien und unserer 
Öffentlichkeits-/ und Aufklärungsarbeit zugute.
Ettlinger Frauen- und Familienzentrum e.V. 
Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen 
Iban: DE81 6605 0101 0001 0712 40 
BIC: KARSDE66XXX
Verwendungszweck: Sternenkinder Ettlingen 

Danke!

Workshop 1: Ressourcen im Miteinander finden –  
Gründung eines regionalen Netzwerkes
In ihrem interaktiven Workshop bietet 
Stefanie Gebers Fachkräften aus den 
Bereichen der Trauer- und Bestat-
tungsbegleitung, sowie medizini-
schem Fachpersonal eine Plattform, 
um gemeinsam Ressourcen zu 
entdecken und ein starkes regiona-
les Netzwerk aufzubauen. Dieser 
Workshop lädt dazu ein, Strategien 
zu entwickeln, Wissen auszutauschen und praktische 
Schritte zu planen, um die Qualität der Betreuung für 
Familien in der perinatalen Trauer zu verbessern.

Workshop 2: Familientrauerbegleitung von 
Sternenkindern
Wird ein Kind still geboren – egal in 
welcher Schwangerschaftswoche, hat 
dies immer Auswirkungen auf das ge-
samte Familiensystem. Deshalb ist der 
ganzheitliche, systemische, familien-
orientierte Blick für die Begleiter eine 
der wichtigsen Grundlagen in der 
täglichen Arbeit. Die Urbedürfnisse 

eines jeden Einzelnen rauszuarbeiten, um ressourcen-
orientiert begleiten zu können – dies und noch vieles 
andere wird Teil dieses Workshops sein. Denn unser 
Wirken in der Begleitung sollte immer Körper, Geist 
und Seele im Fokus haben. 
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� Notizen


